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Pressemitteilung

Nürnberg, 9. Juli 2010 
Ausstellung

„Über–Leben(s)–Kunst" 
„Die Diagnose Krebs ist eine Katastrophe im Leben eines Menschen. Wir ließen uns nicht entmutigen und malten uns Angst und Tränen von der Seele.“ Nach diesem Motto griffen Henriette Egersdörfer, Dorothee Elser und Regine Mölter von der „Frauenselbsthilfe nach Krebs“ zu Leinwand, Farben und Pinsel. „Nach der Diagnose Krebs ist nichts mehr so, wie es war, die Seele gerät buchstäblich aus der Fassung“, schildert Dorothee Elser. „Wir malten gegen die Angst und gegen die Tränen an.“ Die dabei entstandenen Bilder sind bis Anfang August auf der  Station 20 IV links der Klinik für Frauenheilkunde sowie in der Gynäkologie- Ambulanz im Klinikum Nürnberg Nord zu sehen.
Einige der Bilder werden auch künftig die Räume des Interdisziplinären Brustzentrums im Klinikum Nord verschönern. Möglich gemacht hat dies das Netzwerk „Frauen als Unternehmerinnen“ (FaU), das sein 20-jähriges Bestehen im Oktober letzten Jahres mit einem großen Galaabend und einer Benefizaktion feierte. Es war nicht nur ein bunter Abend mit Unterhaltung, Essen, Showprogramm und Tanz. Die rund 90 Mitgliedsfrauen des Vereins spendeten wertvolle Preise für eine umfangreiche Tombola zugunsten des Brustzentrums im Klinikum Nürnberg. Aus diesen Geldern finanziert die Klinik den Ankauf von einigen Gemälden, die künftig die Räume des Interdisziplinären Brustzentrums schmücken werden. 
Bildunterzeile: (v.l.n.r.) Frauenheilkunde-Chefärztin Prof. Cosima Brucker freut sich mit den beiden Künstlerinnen Henriette Egersdörfer und Dorothee Elser über die Spende des Netzwerks „Frauen als Unternehmerinnen“, vertreten durch Ingrid Hiesinger und Karin Scherer.
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